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Die Engländer OliverJackson und Richard Wyer,
Drucker zu Zürich
Von P. Leemann-van Elck

Die kirchenreformatorischen Bestrebungen der zürcherischen
Geistlichkeit und deren durch Christoph Froschauer in alle Welt
verbreiteten lateinischen Abhandlungen zogen die Aufmerksamkeit

vieler englischer, gleichgesinnter Intellektueller auf Zürich.

Schon 1536/37 weilten hier sieben Engländer, angezogen durch
die Lehren Antistes Heinrich Bullinger und ihnen sind später
weitere gefolgt. John Burcher bewarb sich 1545 um das zürcherische

Bürgerrecht, John Hooper, später Bischof von Gloucester
und Worcester, verbrachte 1547—49 zwei Jahre bei Bullinger1)
und John Bale, nachmaliger Bischof von Ossory in Irland, hielt
sich wahrscheinlich 1543 ebenfalls in Zürich auf; er ist des Lobes

1) Theod. Vetter: «Johannes Hooper, Bischof von Gloucester und
Worcester, und seine Beziehungen zu Bullinger und Zürich», in: Turicensia,
S. 129 f.


	...

